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Stadt Herzogenrath
Der Bürgermeister

Mitteilung über den Beratungsstand der Vorlage

V/2016/288
öffentlich

TOP:__
Einst. Ja Nein Enth.

Betrifft:
Fortschreibung der Bedarfsplanung "Förderung von Kindern in 
Kindertageseinrichtungen und in anderen Betreuungsformen"
hier: Zwischenbericht

15.11.2016 Jugendhilfeausschuss

Beschluss:
Beschlussvorschlag für den Jugendhilfeausschuss:

Der Jugenhilfeausschuss nimmt den Zwischenbericht der Bedarfsplanung „Förderung von 
Kindern in Kindertageseinrichtungen und in anderen Betreuungsformen“ zustimmend zur 
Kenntnis. 

Er beauftragt die Verwaltung, die beschriebenen Maßnahmen, insbesondere die Schaffung 
einer Übergangsgruppe an der städt. Kindertageseinrichtung in Merkstein, schnellstmöglich 
um zu setzen und die notwendigen Schritte zur Erweiterung der Kindertagesstätte „Am 
Wasserturm“ einzuleiten, insbesondere zum Abrufen von Landesmitteln. 

Abstimmungsergebnis:
Ja- Stimmen: 14
Nein- Stimmen:   0
Enthaltungen:   0
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22.11.2016                               Haupt- und Finanzausschuss

Beschlussvorschlag für den Haupt- und Finanzausschuss:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat, wie folgt zu entscheiden:

„Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Entwurf des Haushaltsplanes 2017 die notwendigen 
Haushaltsmittel einzustellen. Gleichzeitig wird die Verwaltung beauftragt, im Entwurf des 
Stellenplanes 2017 die Einrichtung von zwei zusätzlichen Stellen (1 Vollzeitkraft und 2 
Teilzeitkräfte mit je 50 % Beschäftigungsumfang vorzusehen. Die Verwaltung wird 
ermächtigt, diese Stellen zu besetzen.“

Abstimmungsergebnis:
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

13.12.2016                              Rat der Stadt Herzogenrath

Beschlussvorschlag für den Rat:

Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Entwurf des Haushaltsplanes 2017 die notwendigen 
Haushaltsmittel einzustellen. Gleichzeitig wird die Verwaltung beauftragt, im Entwurf des 
Stellenplanes 2017 die Einrichtung von zwei zusätzlichen Stellen (1 Vollzeitkraft und 2 
Teilzeitkräfte mit je 50 % Beschäftigungsumfang vorzusehen. Die Verwaltung wird 
ermächtigt, diese Stellen zu besetzen.
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